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Die Brutto Einnahme betrug 267 M

Halle Sonntag
ne nrram52

Deutſches Reich
Aus Dortmund wird die Glückwunſchadreſſe mitge

theilt die Friedrich Harkort zu ſeinem 84 Geburtstage
erhalten hat Dieſelbe lautet am Schluſſe

Es drängt die deutſchen Volksſchullehrer am Lebensabende
ihres und der Volksſchule Tribunen und zwar in dem Augen
vlicke wo die Gnade des Höchſten ihm ein neues Lebensjahr
ſchenkt zu ihm heranzutreten zum Beweiſe ihrer Verehrung und
Liebe Der 22 Januar wird ein Freudentag ſein für Alle die
der Volksſchule Wohl und Wehe auf dem Herzen tragen Hoch
verehrter Herr Nur den einen Wunſch bringen wir Möge
Jhre Lbensſonne den Niedergang ſo lange verzögern bis Sie
geſchaut haben um was Sie ein Menſchenalter gekämpft das
preußiſche Unterrichtsgeſetz Die deutſchen Volksſchullehrer

Nachdem ſich das Ergebniß der Reichstagswahlen nun
mehr überblicken läßt iſt es nicht ohne Intereſſe ſich die Ent
wickelung der Stärkeverhältniſſe T Wien in den früheren
Seſſionen zu vergegenwärtigen Es zähltenJ Reichetage des Norddeutſchen Bundes 1867 die National

liberalen 9 die Conſervativen 55 die freien Conſervativen im
Allgemeinen den ſpäteren Neuconſervativen entſprechend 40 das
Centrum unter welchem Namen ſich damals altliberale und frei
conſervative Elemente vereinigten z B Baumſtarck Max Duncker
Sänger u ſ 27 die Linke Fortſchritt 19 Mitglieder Jm
erſten deutſchen Reichstage geſtaltete ſich nach den Wahlen von
1871 das Parteiverbältniß wie folgt Nationalliberale 116 Cen
trum unter welchem Namen von d an die Ultramontanen
auſtreten 61 Conſervative 53 Fortſchrittspartei 45 Reichspartei
35 ſpäter 36 liberale Reichspartei 28 ſpäter 39 Polen 12
Wilde 23 6 Mandate waren in der Seſſion erledigt Die letzte
Seſſion des erſten Reichstages 1873 weiſt folgende Zahlen auf
Nationalliberale 115 Centrum 66 Conſervative 50 Fortſchritts
partei 45 deutſche Reichspartei 34 liberale Reichspartei 30
Polen 13 Wilde 33 ecledigt 6 Nach den Neuwahlen von 1874
traten die Parteien in der erſten Seſſion in folgender Stärke
auf Nationalliberale 148 ſpäter 151 Fortſchritt 47 ſpäter 38
durch Abſonderung der Gruppe Loewe Centrum 94 ſpäter 92
deutſche Reichspartei 31 Conſervative 21 Polen 14 Wilde 40
ſpäter 48 erledigt 2 Jn der Seſſion von 1875 zählten Natio

nalliberale 148 Fortſchritt 37 Centrum 97 deutſche Reichspartei
32 Conſervative 20 Polen 14 Wilde 51
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Provinzial Nachrichten
C Erfurt 1 Febr Jn Folgendem theile ich Jhnen das Re

ſultat eines Wohlthätigkeitsactes mit auf welches Sie und
die Leſer der Saalezeitung ſich ſelbſt den nöthigen Reim machen
können Am 27 Januar fand hierſelbſt ein Concert zum
Beſten des Gründungsfonds für eine Volksbibliothek ſtatt

70 Pf Davon erhielt
der Magiſtrat für die Ertheilung der polizeilichen Er
laubniß 3 Mark man denke an den gemeinnützigen Zweck die
Expedition der Thüringer Zeitung für Annoncen 7 M
30 Pf die des Allgem Anzeigers 14 M 20 Pf wan
denke daran wie andere Zeitungen in der zuvorkommendſten
Weiſe ihre Spalten zu ſolchen Zwecken gratis öffnen der
Reſtauxateux Höpel dem außerdem der Profit von den verab
reichten Getränken zu Gute kam 67 M 20 Pf Der für die
Volksbibliothek verbleibende Ueberſchuß betrug nach Tilgung der
Koſten für Muſit u ſ w ſage und ſchreibe 55 M 40 Pf
Wie geſagt den Reim auf dieſes Exempel von Gemeinſinn der
Behörden öffentlichen Organe und einzelner Bürger mache ſich
der Leſer ſelber

Aus Salzwedel wird folgende Wahlgeſchichte berichtet
Einige dortige Wähler hatten vor der Stichwahl an den Reichs
kanzler folgendes Telegramm geſandt Durchlaucht Fürſt Bis
marck Berlin 26 findet Stichwahl zwiſchen Dr Kapp Berlin
und Graf Schulenburg Beetzenderf ſtatt wollen für Regierung
ſtimmen bitten um Nachricht welcher der Wünſchenswerthe
Rückantwort bezahlt Hierauf ſei die Antwort erfolgt Berlin
den 22 Jan 77 4 r 10 Min Nachmittags Mauermeiſter
Klenke Kapp Bekanntlich iſt Kapp nationalliberal Graf

1 Veilage zu Nr 29 der
veröffentlicht und der nationalliberale Candidat i hat
denn auch die Mehrheit erlangt Wir ſind ſicher daß die Herren
die bei dem Reichskanzler anfragten welcher Candidat für die
Regierung der Wünſchenswerthe ſei nicht zu den Leitern der
nationalliberalen Partei jenes Wahlkreiſes gehören

Die Prüfun n für Lehrer an Mittelſchulen und für
Rectoren in der Provinz Sachſen finden in Magdeburg an
folgenden Tagen ſtatt für erſtere vom 23 bis 26 Mai und vom
7 bis 10 November für letztere vom 28 und 29 Mai und
vom 12 bis 15 November

Dem Regierungs Secretär a D Frauenheim zu Merſe
burg iſt der Rothe Adler Orden 4 Kl und dem Mühlknappen
Erdm Gotthold Mühling zu Schönewerda Kreis Querfurt die
Rettungs Medaille am Bande verliehen

Der Appellations Gerichtsrath Waoishaupt iſt von Frank
furt a O nach Halberſtadt verſetzt Der Staatsanwatt Reh
bein r Cottbus iſt zum Appellationsgerichts Rath in Halberſtadt
ernannt

Für das Fürſtenthum SchwarzburgRudolſtadt ſind hin
ſichtlich der diesjährigen Märkte folgende Veränderungen ein
getreten Jn der Stadt Stadt Jlm wird am 12 März c
ein Kram und am 13 März ein Viehmarkt abgehalten werden
am 12 April e iſt nicht Vieh ſondern nur Schafmarkt Jn
Rudolſtadt fällt der auf den 24 Mai e angeſetzte Kram und
Viehmarkt fort Jn Frankenhauſen fallen die auf den 21
September und 23 October c angeſetzten Viehmärkte bezw
Vieh Flachs und Garnmärkte aus dogegen findet am 27 Sep
ember c ein Kram Vieh Flachs und Garnmarkt ſtatt

An dem evangeliſchen SchullehrerSeminar zu Delitzſch iſt
der Lehrer Betzold bisher am Seminar zu Erfurt beſchäftigt
als Hülfslehrer definitiv angeſtellt worden

PerſonalChronik Die Pfarrſtelle zu Atzendorf Diöces
gleichen Namens iſt dem Oberpfarrer in Schweinitz Zoll mann
verliehen worden Die Pfarrſtelle zu Buckau Diöces Zieſar iſt
dem Superintendenten und Pfarrer in Beetzendorf Kläber ver
liehen worden Zu der Pfarrſtelle zu Lagendorf Diöces Salz
wedel iſt der Pfarrer zu Marſow in Pommern Schulz berufen
und beſtätigt worden Dem königl Gerichts Aſſeſſor a D
Freiherrn v d Recke iſt die interimiſtiſche Verwaltungides Land
rathamtes im Kreiſe Querfurt übertragen worden

Vacante geiſtliche und Lehrerſtellen Die Pfarrſtelle zu
Ditfurth Diöces Quedlinburg königl Patronat wird zum
30 April er vacant Einkommen execl Wohnung aber incl
900 M Wittthum 6637 M hiervon ſind an den Emeritus
jährlich 2400 M abzugeben zur Stelle gehört eine Kirche die
Beſetzung erfolgt diesmal durch das königl Conſiſtorium der
Provinz Sachſen mit Concurrenz der Gemeindewahl da das
Einkommen excl Wohnung 5400 M überſteigt ſo ſind nur
Geiſtliche von mehr als fünfzehnjährigem Dienſtalter wählbar
Die Lehrer und Küſterſtelle in Grabo Ephorie Wittenberg kgl
Patronats kommt zur Erledigung Die unter königl Patronat
ſtehende Schul und Küſterſtelle in Ebersroda Ephorie Freyburg
die unter königl Patronat ſtehende Schul und Küſterſtelle in
Grockſtedt Ephorie Querfurt die unter Privatpatronat ſtehende
Schuiſtelle in Kleinroda Ephorie Artern und die 7 Lehrerſtelle
in Schkeuditz kommen zum 1 April zur Erledigung Die Schul
ger Dihaſelle in Wörblitz Ephorie Torgau königl Patronats
iſt erledig

Haus und Landwirthſchaft
Bezüglich unſerer Notiz in der Beilage unſerer Freitags

nummer über Hühnerzucht geht uns von der Hand eines
befreundeten Sachverſtändigen folgende Ergänzung zu Es ſind
in der bezeichneten Notiz die franzöſiſchen ſpaniſchen und eng
liſchen Hühner als die beſten bezeichnet und ſpäter ſind als
Beiſpiel die Cochinchtnahühner n Zunächſt muß con
ſtatirt werden daß das Cochinchinahuhn weder zu den franzöſiſchen
noch den ſpaniſchen noch auch den engliſchen gerechnet werdendarf Die Cochinchinaraſſe die zwar ein gutes Stück Fleiſch
aber wenig Eier liefert weil ſie zu bald zur Brut ſchreitet iſt
keine engliſche ſondern wie ſchon ihr Name ergiebt eine aſia
tiſche Uebrigens hüte man ſich anzunehmen daß alle Arten
Hühner aus Frankreich Spanien oder England zu den beſten
zu rechnen ſinb mehrere ſind ſchlechte Leger andere liefern wenig
oder ſchlechteres Fleiſch viele ſind ſchlecht zur Fortzucht geeignet

Schulenburg conſervativ Dieſe beiden Telegramme wurden

Sturmſluth

Roman in ſechs Büchern von
Friedrich Spielhagen

Fortſetzung

Ich kenne auch die Summe um die es ſich handelt
ſie iſt ſehr bedeutend ſo bedeutend daß ſo viel ich weiß
weder Sie Herr General allein noch ich allein dieſelben
decken könnten aber es iſt möglich daß wir Beide zuſammen
dazu im Stande ſind wenn Sie woran ich nicht zweifle mir
Alles worüber Sie verfügen können zur Dispoſition
ſtellen und mir erlanben wollen weiter die Angelegenheit
als wäre ſie die meine in die Hand zu nehmen und zu

arrangiren FSchönau hatte bei aller Beſtimmtheit mit fliegender Eile
geſprochen dem General war kein Zweifel daß die Gedanken
des Hauptmanns in derſelben Richtung wie die ſeinigen
arbeiteten es könne jede Verzögerung ſobald und ſo lange
Ottomar ſich ſelbſt überlaſſen bliebe und ſich in ſeiner gewohn
ten Weiſe zu retten verſuchte die Situation nur erſchweren
die Schwierigkeit derſelben ſelbſt für den beſten Willen der
Freunde unüberwindlich machen Wie ſchmerzlich auch ſein
Stolz unter dem Bewußtſein die hereindrängende Gefahr nicht
aus eigenen Kräften abwehren zu können blutete er war
noch während Schönau ſprach entſchloſſen die ihm ſo groß
müthig dargereichte Hilfe anzunehmen vorausgeſetzt daß es
eine Möglichkeit war die Schuld die er einging zurückzu
zahlen Er ſagte das in den kürzeſten Worten indem er zu
gleich den Stand ſeines Baarvermögens angab und die Summe
nannte die im beſten Falle auf den Antheil welchen er noch
an ſeinem Hauſe hatte zu leihen ſein möchte Wird das
genügen fragte er und für wie viel werde ich Jhnen ver
pflichtet ſein

Es wird genügen ſagte Schönau ich bitte nur um eine
Zeile an Jhren Banquier die mir plein pouvoir giebt

Sie haben mir auf meine letzte Frage nicht geantwortet
ſagte der General während er mit haſtiger Feder das Ver
langte ſchrie b

Ich bitte mir eine Antwort zu erlaſſen erwiederte Schönau
es genüge Jhnen daß der Reſt meine Mittel nicht überſchrei
tet und daß es für mich ein Stolz und eine Ehre iſt Jhnen
und Jhrer Familie dienen zu können

Die feſte klare Stimme des Mannes zitterte als er die
letzten Worte ſprach Dem General der noch ſchrieb fuhr
durch den Kopf daß unter den Vertrauten des Hauſes im
Scherz Schönau s und Elſe s Namen gern zuſammen genannt
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Crèvecoeurs und Houdans in Frankreich die undankbar legenden
Dorkings und die wenig ergiebigen kleineren engliſchen Sorten

Baldamus empfiehlt in ſeinem vortrefflichen illuſtrirten Hand
buche der Federviehzucht Dresden G Schönfeld s Verl u A
vorzuge weiſe und mit Recht das italieniſche Landhuhn
Jm Alter von 4 bis 5 Monaten völlig ausgebildet le

nicht beſonders großer Hühner nach faſt ſicherer Annahme
Einiger von den heiligen Hühnern der in gerader
Linie abſtammend ihre ſehr großen feinſchaligen ſchweren Eier
lange und reichlich dabei ſind ſie dauerhaft und äußerſt genüg
ſam im Futter der Vorwurf weniger guten Bratens trifft ſie
zwar auch aber nicht ſo ſehr als die Spanier Was die ange
regte Wahl der Fütterungsmittel anbetrifft ſo iſt Haferſchrot
incl Hülſe gebrüht und zu gleichen Theilen mit Kartoffeln gemiſcht

als Morgen und Gerſte als Abendfutter zu wählen Uebrigens ſcheint
es als fange der Landwirth unſerer Gegend wohl durch die Geflügel
Ausſtellungen hingelenkt an ſich für die Geflügelzucht mehr und
mehr zu intereſſiren und von der Jdee abzukommen als ſeien
die Hühner vernachläſſigt oder wenig gepflect im Stande Ge
winn an einem der beſten und geſuchteſten Nahrungsmittel aus
reichend zu gewähren

IJnſektenpulver billigſt ſelbſt zu bereiten
Aus Thüringen wird uns mitgetheilt Ein ſicheres Mittel

egen allerlei ſchädliche und läſtige Jnſekten iſt das perſiſche oder
aukaſiſche Jnſektenpulver Es beſteht daſſelbe aus den zerriebe

nen Blüthen einer perennirenden Pflanze welche auch bei uns
leicht zu cultiviren iſt Früher hatte man nur zwei Arten der
ſelben Pyrethrum roseum und Pyrethrum carneum die eine mit
rothen die andere mit weißen Blüthen jetzt giebt es eine Menge
Arten derſelben von weiß bis zum ſchönſten Purpur einfach und
gefüllt jedoch ſind wenn es auf Gewinnung guten Jnſekten
pulvers ankommt die einfachen den gefüllten Sorten vorzuziehen
Durch ihre großen auf langen Stielen ſtehenden und mithin
leuchtenden Blüthen ebenſo wie durch die ſchöngrüne Belaubung
der Stauden bilden die meiſten Pyrethrumarten zur Blüthezeit
einen ganz angenehmen Gartenſchmuck Der Same Pyrethrum
roseum und carnenm den alle Handelsgärtner liefern wird ent
weder im Frühjahre oder im Juli und Auguſt auf gut gelockerten
aber nicht friſch gedüngten Boden geſäet Geſchützte und feuchte

Stellen eignen ſich dazu am beſten Nach dem Aufgehen werden
die Pflänzchen zeitweilig begoſſen und ſtets vom Unkraut rein
gehalten Erwähnt ſei noch daß die Bläitchen der Pflanzen zu
erſt Aehnlichkeit mit den Blättern der Schafgarbe haben Die
Blüthen von dem Phyrethrum erſcheinen bald im Frühjahr Ehedie Blumen Samen anſetzen werden ſie abgepflückt Nur die
goldgelben Röhrenblüthchen die in der Mitte der großen Blumen
ſtehen werden zum Jnſektenpulver genommen bei mäßiger
Wärme getrocknet und zerrieben Dieſes ſo gewonnene Jnſekten
pulver hält ſich viele Jahre wenn es in verſchließbaren Blech
büchſen oder in verkorkten Flaſchen trocken aufbewahrt wird
Schneidet man das Kraut der Pyrethrumſtauden gelich nach dem
Verblühen ab ſo blühen ſie zum Herbſt meiſt noch einmal Es
iſt nicht gut im Herbſte dicht um die Stauden zu graben weil
da der Froſt leichter zu den Wurzeln dringen und unter Um
ſtänden den Pflanzen ſchädlich werden kann Stehen die Phyre
thrumſtauden an geſchützten Stellen ſo halten ſie ſich viele Jahre
An weniger geſchützten Orten können ſie während des Winters
mit etwas Laub leicht zugedeckt werden außerdem aber bedürfen
ſie faſt gar keiner Pflege nur daß man den Boden im Frühjahr
lockert und ſtets von wucherndem Unkraut frei hält Der hohe
Preis des Jnſektenpulvers ſollte jedem Gartenbeſitzer und jeder
ſorgſamen Hausfrau Veranlaſſung bieten die beiden genannten
Pflanzen Pyrethrum roseum und carneum anzupflanzen da ihr
Anbau ſo leicht und nutzbringend iſt

Für den Mühlknappen
Friedrich Schrader in Croppenſtedt

ſind noch eingegangen 9 M 30 Pf geſ beim Maskenball in
Bennſtedt Jnsgeſammt ſind eingegangen 629 M 51 Pf
An Fr Schrader ſind bis 10 Jan abgeſchickt 600 M Pf

Bleibt 29 M 51 Pf
welche wir heute ebenfalls an Fr Schrader ſandten Wir
ſchließen nunmehr unſere Sammlung und ſagen den freundlichen
Gebern im Namen des ſchwer Geſchädigten beſten Dank

en dieſe

Wir erinnern nur an die zwar hübſchen aber ſchlecht legenden

ohne ein gewiſſes Bedauern dieſe Anſicht getheilt hatte ſich

muth keinen Abbruch ſeine Hilfe weniger dem Vater
des Freundes als dem des Mädchens das er liebte entge
genzutragen

In der gewaltſamen Erregung der Seele hatte er dieſenGedanken zu formen kaum eſär Zeit gebraucht als die Hand

brauchte um von dem Ende der einen Zeile zum Anfang der
nächſten zu gelangen und ſo unter der Gewalt der plötzlichen
Ueberlegung ſetzte er mitten im Schreiben ab und blickte zu
Schönau der neben ihm ſtand auf

Ein wehmüthiges Lächeln zuckte um des Hauptmanns feſt
geſchloſſenen Mund Schreiben Sie Herr General ſagte er
ich verlange ich erwarte wahrlich nichts als die Fortdauer
Jhrer Freundſchaft und die der Jhrigen

Der General preßte die Lippen zuſammen und ſchrieb wei
ter Es war bitter ſehr bitter daß er aus den vollen Händen des großherzigen Mannes nehmen und nur nehmen ine

in ſeine bettlerleeren Hände es war zu bitter
Eine Wolke flirrte ihm vor den Augen er mußte abſetzen

Es fehlt nur noch die Unterſchrift mahnte Schönau ſich
über ſeine Schulter beugend

Jch kann es nicht Schönau ſagte der General
Jch flehe Sie an rief der Hauptmann es hängt Tod und

Leben o mein Gott
Von einem Geräuſch an der Thür aufgeſchreckt hatte er ſich

wendend den Obriſt von Bohl in das Zimmer treten ſehen
es iſt zu ſpät murmelte Schönau und dann mit einem

verzweifelten Verſuch zu retten wo doch Alles verloren war
Jhre Unterſchrift Herr General

Aber ſchon hatte auch der General ſich in dem Stuhle ge
wandt und den Obriſt bemerkt Ottomar war bereits bei ihm
geweſen hatte Alles gemeldet die Angelegenheit konnte jetzt
ohne den Regimentschef nicht weiter geführt werden

Des Obriſt immer ſtrenges ſoldatiſches Geſicht trug den
Stempel feierlichen Ernſtes Er ſagte nachdem er ſich mit
kurzen Worten über ſein Eindringen entſchuldigt Sie ſind
ſo freundlich lieber Schönau mir Jhren Platz abzutreten
Jch habe dem Herrn General Mittheilungen zu machen die
keinen Aufſchub dulden und die ich ohne Zeugen machen muß

Obriſt und dann zum General gewandt ich bitte um die
Erlaubniß Jhrem Fräulein Schweſter unterdeſſen meine Auf
wartung machen zu dürfen und nach einer kleinen Pauſe

im Falle den Herren dennoch meine Gegenwart wünſchens
werth wäre ich glaube daß meine Viſite bei dem gnädigen

wurden und man ſcherzend bedauerte es nicht im Ernſt thun Fräulein ſich in die Länge ziehen wird

zu können da die Beiden viel zu gute Freunde ſeien um je
mals Liebe für einander zu empfinden Sollte er der nicht blickte ihm mit ſtarren angſterfüllten Augen nach Offenbar

beſtand zwiſchen Schöngau und dem Obriſt ohne daß ſie ſi
geirrt haben ſollte Schönau es that ja ſeiner Groß

Auf Schönau s Lippen zuckte ein Wort aber er ſprach es
nicht aus ſondern verbeugte ſich und ſagte Zu Befehl Herr

Die Expedition der Saale Zeitung

Er verbeugte ſich noch einmal und ging Der General

zuvor beſprochen haben konnten ein Einverſtändniß offenbar
wußten beide etwas das Schönau vorhin nicht i hatte
und der Obriſt jetzt zu ſagen gekommen war Ein Schauder
überrieſelte ihn wie vorhin als er Wallbach s Brief aus der
Hand legte wieder überkam ihn jenes herzbeklemmende Grauen
nur daß er jetzt nicht mehr auf der Schwelle lauerte nur daß
es jetzt an ihn herangetreten war in der Geſtalt des eiſernen
Officiers in welchem er wenn er ihm auch gemüthlich nie
mals näher getreten ſtets das Muſter eines Soldaten nach
ſeinem Herzen geſehen und verehrt hatte

Die Thür hatte ſich hinter Schönau geſchloſſen
Jch weiß Alles rief der General und ſagte ſich in demſelben

Augenblick daß er eine Unwahrheit ſpreche
er Obriſt ſchüttelte den Kopf Sie wiſſen nicht Alles Herr

General Schönau hat es Jhnen nicht ſagen können oder
wie ich faſt aus ſeiner Miene ſchließe nicht ſagen wollen

So bin ich auf Alles gefaßt ſagte der General mit tonloſer
Stimme

Und wieder ſchüttelte der Obriſt den Kopf Jch wünſche es
obgleich ich es für unmöglich halte machen Sie ſich auf das
Schlimmſte gefaßt die Wechſel Jhres Sohnes welche heute
fällig werden ſind ſämmtlich gefälſcht

Der General taumelte zurück als wäre ihm eine Kugel
durch die Bruſt geflogen Seine Hände griffen krampfhaft
in die Luft der Oberſt ſprang hinzu ihn vor dem Fallen
zu bewahren Mit einer furchtbaren Anſtrengung raffte ſich
der unglückliche Mann zuſammen bevor ihn der Andere noch
berührt hatte und ſtammelte Jch ich danke Jhnen
es iſt ſchon vorüber es iſt

Er konnte nicht weiter ſprechen er konnte ſich nicht länger
halten er ſank in den Stuhl die hämmernden Schläfen in
die kalten Hände preſſend mit blutloſen Lippen murmelnd
Alles Alles vorbei vorbei

Der Obriſt der ſelbſt nur mit äußerſter Mühe ſeine Faſ
ſung bewahrte zog ſich einen Stuhl heran und ſagte es iſt
fürchterlich ich habe nicht einmal Troſtworte denn ich weiß
nur zu wohl Sie werden den Umſtand daß es Jhr Name
der Name des Vaters iſt an welchem und vermittelſt deſſen
die Fälſchung ausgeführt ward nicht als Milderungsgrund
gelten laſſen

Sie haben Recht vollkommen Recht ſagte der General
das iſt in der That irrelevant gänzlich irrelevant

Fortſetzung folg
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Berliner Vörſe den 2 Februar Hy vothel enCe rtificate Gelſenkirchener 82,00 bz AuſſtgTeplitzWechſelcours ünk Pf d Pr Hyp A Bt 5 100,25 G HLarpener BergbauGeſ 25 b 8 Wehen söſo gar e r d rPherg Chef r

a ut o gar 25 bz do do III Em 5 57,10 bAmſterdam 100 Fl ſs T 8 H P Pr Bod C rz 110 I 106,00bz6 Libernia 31,00 G Eliſabeth Weſtbahn gar s 55,80 bz Oeſt Frz Stsb alte 317,00London L 18 2 do do do à 100 5 101,50 bzG Hörder Hüttenverein 33,60 G Galiziſche CarlLdw B 5 8725 bz do e m Ken e ai ris lioo Fr s T s Pomm Hyp Br rz 120 s 106,75 bz G KölnMüſener Bergw 17,00 B MainzLudwigshafen 95/50 b do do egar s 80060 G
l Fien öſt w wo Fl ſs T 165,90 bz Kdb Pfdbr Centr B C 41 100,25 Königs u Laurahütte 66,00 bz Oeſterr FranzStaatsbahn l häh Oeſt Rord Tr 5 93,80 Ge Peterburg 100 S s W 6 253,40 bz Unk do 187273/74 102 90 bzG König Wilhelm 11,00 B Reichenb Pardub Alf gar 46,50 bzG n r v gar 5 74,70bzG
e Disconto Berlin Wechſel 4 040 do do rückz à 110 5 106,00 bz Louiſe Tiefbau 17,00 bz6 Rumänier 1 0 z r de r 70 s
e Lombard 5 en e her z r e Pree Weegw r S Weg W gar 5 106,75 bz ReichenbergPardub 5 6500 b

h Cr oſt omb 128,50b Südöſti Gold Silber und Papiergeld BankPapiere e e s v el Sr nh Souvereign 720,35 G BergiſchMärk Bank 79,25 G Schlef Zinthütte d Ciſenb Priorit Actien CharkowAſow gar s 87,50 Bu Napoleonsd or 16,25 bz Berliner Handelsgeſellſch 68,25 G do do Step A ai 7253 und Obligationen do in S à 20,40 C gar 5 79/80 bz
Sarenens 4,18 bz r n ch r 98,40 B Eiſenbahn mm 85,50 B BergiſchMärk III Ser v St e gar 91/75 b G

e u o reditbank 65 7 MoskoRjäOeſterr Banknoten 166,00 bz Breslauer Discontobank a StammPrioritätsActien do v Se u W in Nee nende gar 8 8850
e do Silbergulden 190,50 bz BDarmſtädter Bant 100,75 B Altona Kieler 12250 bz G do VI Ser ln 98,00 s RjäſanKoslow gar s 94008

I Ruſ Banknoten 254 70 z do Zettelbank 97,60 bz BergiſchMärkiſche 78,00 bz do VII Ser S 102 o m SchujaJwanowo gar 58,700 bzGh t Deſſauer Landesbank 117,00 z erlin Anhalt 103,75 bz6 do Ser 5 103 s50 WarſchauWien II Em ſo 9s,50 bzsn Fonds und Staatspapiere Deutſche Bank 86,60 bze6 Berlin Dresden 28 o b ODorim Soeß I Ser h r do II Em 5 90006
n Konſtudirte Anleihe a 104,10 bz Der Genoſſenſch 90,50 G BeruinGörlitz 22 10 63 Nordb Fror 108,10 bzGe Staatsſchuld de 1876 95,90 bz FartWane 110,00 6 r I868,25 bzG BerlinAnhalter Lit C 4 98,50 zbG Coursber d Hall Bankfirm v 2 Febr

l r St ſcheine 8 92,20 bz eraer Bank 74,50 G erlinPotsdamMagdeb 78,75 bz6 BerlinGörlitzer ILit B a 87,50 bz Hall St Obl Gasanleihe 5 102 G
i r St Pr Anl v 1855 3144,50bz G Hannoverſche Bank 101,60 G BerlinStettin 126,10 bzG Berlin Potsd M F 96,00 B Hall Stadt Obl v 1867 a2 10050 G
l Sendſchafti Central 4 95,00b Hyp B Hübner 113,00 b BreslauSchwd Freib 70,90 bz Berl Stett IV v 10225 ad r r e z 338Poſenſche neue 4 94,60 bz Leipziger Creditanſtalt 111,00 G KölnMindener 101,00 bz do V Em e 93 00 G Pfandbr d Prov Sachſen 4 98B

a Sächſiſche la 97,00 B Meininger Creditbank 70,30 bzG HalleSorauGubener 13,75 bz do VII m 4 h 98,80 B Mansf Gewerkſch Obl 42 99,50Bu Weſtpreuß ritterſch 3 82,90 G Nordd Grunderedit 94,25 bzG Hannover Altenbekener 15,60 bz6 Bresl Schw Freib G n 5 00 G UnſtrutRegul Oblig 4 100 G und
J do do 4 94,00 bz Oeſterr Creditanſtalt Märkiſch Poſener 19,20 bzG do Iit K i r ob G Hall Zuckerſiederei Anleihe 5 96 B zu wi S Kur u Neumärkiſche 4 95,25 bz Preuß Boden Cred Anſt 97,50 bzG MagdeburgHalberſtadt 106,90 bzG CölnMind 3 g IV Em 7 5130 G Anl d N Act Zuck Raff 5 100,75 B W
i Sang 22 20 b do Centr Bod Cr 116,50 dz BNiederſchteſ Märk gar 96 do v cm 4 90506 yp Anl d Zuckerf Körbisd s ih ächſiſche 4 95,50 bz Reichsbank 414156,75 bz NordhauſenErfurt 25,90 b3z do VI Em 4 98 20 bzB raunk Verwerth Anleihe 6 100 B eineun Bad Pr Anl 67 7575 Sächſiſche Bank 11650 b Oberſchl 4 C D E ar 122,75 HalleSorauGub a on so Hall BankvereinsActien 104,50 G desdo 357 Se 14 122,25 bz G Schleſiſcher Bankverein 87 50G do B gax zu 12000 bz Hann Alt III mit 101 80 b Hall CreditanſtaltsActien e ſelbſt

Vaiet Prn et eteree o Weerhe Want 7030 z Qnpreugiſche Südbahn 24,60bz dec heſengt D L z h de St Act d N Aet Zuck Raff 100 ruſſiß
Braunſch 20 Thlr Looſe p Et h 5 eimariſche Bank 41,25 bzG heſcheferwahn 105,00 b Magdeb Halberſt v 1865 472 98,00 bz StammPrioritäten derſelben 105 G derCölnMind Pr Anleihe 3 109,10 bzG JnduſtriePapiere do 3 ar bz Magdeb Leipz Lit A 412 99,75 bzG St Act d Hall Zuck Sied C 2800 B weg

v Meining 4 Thir L p St 19,50 bz Brauerei Königſtadt 21,00 bzG KheinNahe gar 737 bz G do Lit B 4 86,80 G Je Körbisdorf für dOldenb 40 Thlr L p St 3 135,30 bz do Tivoli 85,25 bz StargardPofen et 12,10 b G Oberſchleſiſche F 4 10e 90 bzB e Ihrer Glauzig 48 G von
n Ausländi Cröllwitzer Papierfabrik 9,60 G Chüchager gar 4 l 101,40 bz do a 101,758 ct d S Th Braunk V 38 B zh ſche Fonds Deſſauer Gas 169,50 G g 126,80 bz G do von 1869 5 103,00 B StammePrioritäten derſelben 64 G rl Amerikaner 590 6 103,40 bz Eiſenbahnb Berliner ſfr 71200 6 r gar 90,70 B do CoſelOderberg 5 94,006 W 145 G Wehn Dr PapierR al 52,40 bzG Glauziger Zuckerfabrik 50,50 G gar 42100,25 G e Südbahn 5 102,106 Darin Se 55 B Wertl o e Silberrente a 56,40 bz Körbisdorfer Zuckerfabrik 34,00B BerlinGörlitzer St Pr 5 54,75 b hen Oderufer 5 101,20B Stamm Prorngten t i 29 B ſenge

z redit 100 558 296,00 G Maſch Fabr Halleſche 69 00 B Halle SorauGuben s 54,75 bz heiniſche III E v 1865 452 99,70 bz er rn äten derſelben 51 B Boßen o Lott Anl 60 5 99,50 bzG do Schwarzkopff 101,00 G Hannover Altenbeken e e Zeit De c Zuſeh do do 64 256,00 bzB do Zeitzer 40,60 B Märtiſch p n 5 35,90 bz Thüringer IV Ser ſah eitzer Maſchinen Act Schäde 38 Ger An r ſt Bergwerks Mareler halber p 3le o de Ser al l100,bo b Se et ehe Cennen redu n ſräſns e vo 8 HüttenGeſellſchaften e g DurBodenbach s 60,75 bz0 Acten Meta endeten 1090
J do bz6 VBochum Bergw A 110,00 B Nordhauſen Erfurt 5 35,30 G do do neue 5 41,20 bz6 Eilenb Kattun Manuf Actiendo n I von do B 103 o Shpreuß Südbahn 5 7450 b36 e lir 23,40 Neudeck Chem Fabr u Glash 5 B VTürkiſche Anleihe 66 5 13,00 b oruſſia Bergwerk 36 o NRechte Oderuferbahn 5 109406 al CarlLudw B g II E 15 84,40 bz6 Kuxe d Bruch eNietl Bgb Ver Jahr

J 00 bz Dortmunder Union Saalbahn 5 do do gar III E 5 789,30 b PackhofsAin 6,10 bz 26,00 bz6 Lemberg Czernowitz gar 63 106 e Adeg 1606 ou roßn Bekaggentm D Dern achung 4 i ſt i t din ädti J ieſeJahres guten e re ſo rkaſſe wird die Auszahlung reſp Zuſchreibung der andwirth chaftl Winterſ ch ule AAerſeb ürg BrauelltenſilienRertauf
n 7 fur die Bücher üd n Bücher von Nr 6000 bis Nr 8000 vom I bis Auch in dieſem Jahre ſuchen einige Zöglinge unſerer landwirthſchaftlichen r mit Meſſinghahn Jap
u früheren N er vom 8 bis 14 Februar und gleichzeitig für die Winterſchule theils als Verwalter theils als Oeconomie Lehrlinge zum 00 Ltr enthaltend 2 Vottiche eine mehr
u Ha le r J welchen dies bisher verſäumt iſt fortſetzen 1 April c Stellung Prinzipale welche hierauf zu reflectiren eng ind Malzquetſche und Malzdarre ſind denz
i Das S h wollen ſih mit ihren Offerten gefälligſt an den Hauptlehrer der Winterſaule n e am
n irectorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe 2 W Wer en Nr 88 wenden welcher nähere Aus perſem geehrten Publikum von Wettin und U i 300 Stück läſterdaß ich das dem früheren Getreidehänd mgegend die ergebene Anzeige Merſeburg den 1 Februar 1877 eine

er R i
nahe gekauft und in demſelben J Tif hiergi u Wie Al Der Vorſtand des landwirthſchgftlichen KreisVereins Sauerkirſchbänme We
l ommenden Arbeiten beſtens empfohlen werde Aufträge ſchnell erledige u i e m r fandBHute Waaren zu den billigſten Preiſen liefern gu wo nur Laden V s ſucht der Magiſtrat in Zörbig ben

l Wetten den 2 Februar 1877 6 er ermiethung T b Verbeinriehn Trappe Tiſchlermeiſter de beiden der Leipziger Straße zunächſt gelegenen Läden in au ſtummenAnſtalt War
Soeben erſchien und iſt direct m Neubau Poftſtraße Nr 3 ſind event mit Wohnung ſofort Verbindlichſten Dank für folgende si buchhändleriſchem Wege dur irect von der unterzeichneten Expedition oder auf n vermiethen und am 1 Juli oder auch ſchon zum 1 April a c Gaben Von Parochie Lebendorf 4 Mk c

ge durch J Bensheimer in Strassbarg zu beziehen zu Beziehen Etwaige Wünſche bezüglich der Gas und Schau Von den Gemeinden Tiefenſee 2 Wark

Aügem Deutsches Reichs Adressbuch ausch enrelts gr Stelnſtrofe 63 e belee 2 eea

h r ein orpro 187 P ſtraße v un 3 Mk Erbllwitz beie vune 3rter Jebtgang Preis 19 Wer appeln Auction Ein Barbier Geſchäft e gen vo d e r en war
net r el und Verkehr unentbehrliches Handbuch welches außer der ge Donnerstag den 8 d Mis Vor einem großen Dorfe in der Nähe von ſtadt 2 Mt und gemb 5 P Me In

n Dellſchen eine ſämmtlicher Civil und Militair Behörden d mittags 10 Uhr werden 25 Stück Eisleben iſt veränderungshalber zum 1 Ferner von H Paſt 52 s Mk und Ben
n Fabrik n Hanerts en der bedeutendſten Branuchen des engliſche Pappeln bis zu 3 Fuß April zu übernehmen Näheres zu erfr vom Schedsamt LAndenhain aus Pogr Shal

Straßb t ſtandes über 42,000 revidirter Adrefſen enthält Durchmeſſer an der ſogenannten bei Herrn Otto Kögel Barbier und zeß Nr 11 u 34 Jahrg 1876 6 Mk geſſe
Die E urg im Februar 1877 ſteinernen Brücke auf der ZörbigStums Friſeur Geſchäft in Eisleben Halliſcheſtr Halle den 2 gebragr 1677 kam
ie Expedition des Allgemeinen Deutſchen Reichs Adreßbnuches Zolti u en neten an Geld k W n nr Sunmwe W ich meiſtbietend auf C u echsel Der Schneider K dem3 7 mme verkauft d Schneider Knauth nebſt Frau theatrique e8 U resssteine Zörbig den 1 Februar 1877 wird ſicheren Leuten nachgewieſen von hier und Schwiegervater Seifert die Cehe u l gſen Pren Der Viagifſtrat Schmeerſtr 25 II Etage a ten e den Manifeſta Went igſten Preiſen ionseid geleiſtet F Saatz Markt vorgeVriedrich Vister Merſeburgerſtraße 93 re Windmühle unweit Capitalien wieWiederverkänſern gröpern Rabatt Halle iſt zu verkaufen mit hat gegen ſichere Hypothek ſtets auszu Zum 4 F b vonn 7 mäßiger Anzahlung oder auch leihen die Kreisſparkaſſe z Cölleda ebruar grauOber Nöblinger Briquetts 25 Ctr 20 Mk g Wens un e el eine e Pe e eS eblinger Driguetis 3009 St 2130 Mt Sein rpedition dieſer so n veteen 2
er Nöblinger Preßſteine 1000 Stck 17 Mk Ein Haus in ger Geſchäftslage in Bretschneider e er deempfiehlt ik l 5 B J A I G S A S P U H Sn pfiehlt franco Stall Fodiier Ul Salle a/S mit ſchönen Laden in ſehr dere gr Ulrichsſtr 23 ten Zuſtande ſir o W t hielt i R nie vutahme f AllesEi V 1500 bis 2000 Anzahlung zu ver erbietet ſich zur freundlichen Aufnahme R Kömig Mon
in Vertical Sägegatter neu n uns e e e n e e7 in Haus in Halle a Mitte die die höhere Töchterſchule be Verſter Conſtruction mit 16 Sägen zu ſchnei der Stadt gut geeignet für Brauerei ſuchen ſollen als auch erwachſene Mäd Famili n nichti en iſt willig abzugeben Gefällige Anfragen Schlächterei Reſtauration 2c fur 140060 der die ſich in weibl Arbeiten im en achrichten Srö

h unter Chiffre W n 373 befördert die A mit à bis 6000 e Anzahlung drehen Engliſchen Muſik c auß Verlobt Auguſte Volkmann mit r
Expedition von F Tr e Annoncen zu verkaufen Adreſſen unter Xr 335 ilden wollen Daz Penſionat im eig Ad Wölfel Magdeburg Olga Kuhnt Schi

riest in Halle a S bitte bei Herrn Reſtaurateur Jiebecke nen Hauſe iſt geſund und in herrlicher mit Hugo Damm Eisleben Helena es ſi
kl Klausſtr 14 niederzulegen un x z ein h Gerbit mit A Joachimi a rt
m Ein Materialwaarengeſchä retschneid er Strenz Naundorf ſuche

bei viele S billigſte und vorzüglichſte in einem frequenten Orte gewafe Ein oder zwei Knaben welche das Wer Ingenieur H Volck
bewährte anſenden vortrefflich gediehener Kinder beſt Weohchanſ ſt er neuen T die Bürgerſchule Sander Ehe ngen erte Bg g en

u ohnhauſe ne arten ſoll durch erſeburg beſuchen ſollen finden G in gewih g 73 mich für 4800 22 unter ſehr güm Oſtern unter günſtigen Vedir eboren Ein Sohn Hrn CK indernahrung iſt Timpe s Kraftgries ſien Zahl ngie gegen Lerlent n u Auelunft zu e n r r e
h 80 u 150 Pf bei den unterzeichneten Firmen erden iſt Herr Amtmann Riemer in Weg ter Hen n e fragte e el See Dre e e a et Grete en z n gen T Schineen Magchethe v eu u Fu in ie in der ThorStr Lehrer a d h Töchter r t e dern e re ne in C d hold le in I gbauten am 1 du er ſecher ſaule Brühl 17 Weſtorben De n v Ko haRob Kotzſch in 36 jold in Lödejün Earl Kempe in Thalheim beziehbaren 8 Hausgrundſtücke mit Vor Gewerbetreidenden Wagdeburg G Krümmel M d

Querfurt F H e g A Röhe in r 3 Du en 4500 einpfiehlt ſich 1 j Mann z Fuß durg Frau Beriha Saat Sia a

h i un D E 5h e e an Mihiberg be Zahlungs Bedingungen läufige Geſt of ver n u denen Se a

z rachſtedt C ectanten w M ar4 P Zeuchern Äpotheler Hoffmann in Müchein ſt F Burthardt Atelier des e re m in d Exp d Ztg niederzulegen den i J Schilling Schlot deſti

S n n e en en a e 3e Halle a/S Leipzi een desgl Heckbauer verkauſt adh Frau Wilhei Zeit tungS Leipzigerſtr 66 II gr Schloßgafſe 8 im Hofe n peſ t Je mine Rödel Zeig erfu
e 2c Halle Drud und Heriag von Quo Hendel ihnd von
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